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RESERVATSTRISTESSE

für einen Wunsch der keine Flügel hat

je mehr wir wahrgenommen werden

desto mehr verschwinden wir auch

habe ich letzten Dienstag zu meinem Coach gesagt

es regnet schon seit zwei Tagen

hat dieser darauf geantwortet

seit drei Tagen

habe ich erwidert

ich erinnere mich auch

dass ich nicht sterben wollte

als ich im Krankenhaus erwachte

hatte ich mein eigenes Bewusstsein verloren

so erhielt ich eine Begabung

und einige Tafeln Schokolade

ebenfalls gleichzeitig

war jene Vorstellungskraft

die es mir bislang ermöglicht hatte

mein Leben im voraus in Erinnerung behalten zu dürfen

verschwunden

nach dem Krankenhausaufenthalt

wanderte ich

tagelang

auf den Strassen meines Viertels

kostbare Stunden

zwischen Therapie und Abendessen

in weiten auf den Hüften liegenden Jeans

die Luft war schwer und nass

bisweilen drang kein Sauerstoff mehr zu mir durch

und sofort begann eine Helligkeit heraufzuschiessen

meine Beine jedoch schienen festgeklebt am Boden



mit aller Gewalt riss ich sie los

warf solange mit verhältnismässiger Sinnhaftigkeit

belegte Daseinsausschnitte in den Mund

bis das Herz heftig zu schlagen anfing

und die Sturmfahne endlich im Wind flatterte

um nicht den Verstand zu verlieren

begann ich daraufhin sinnlose Satzfolgen zu sprechen

lange noch bevor sie kamen

sass ich schon da

und redete so vor mich hin

auch Jahre später noch torkelte hin und wieder ein Bein

das sich plötzlich losgerissen hatte

ganz verloren am Boden

ein losgerissenes Bein

habe ich zu meinem Coach gesagt

immer wieder

eine losgerissene Hand

verstehen Sie

verselbständigt

ich sehe auf das Bein hinunter

sehe auf die Hand

die Hand bewegt sich

ohne mein Zutun

bewegt sich die Hand

es ist vielleicht ein Sommertag

wenn wir plötzlich einem Kind die Zunge zeigen

ein Exzess an Finalität

man kauft sich zwei Spielzeugpistolen

geht damit ins Büro

wie immer betritt man das Büro

und beginnt dann auf die Mitarbeiter zu feuern

arbeitet anschliessend acht Stunden lang



geht ins Stadionbad

isst eine Senfsemmel

und trinkt ein Bier dazu

sämtliche Obsessionen die wir einmal durchgefüttert haben

hängen an unseren Kleidern

oder wandern getarnt als Kühlschränke

in Passagierflugzeugen um den Globus

es sind mir unbekannte Stimmen

die ihre Ankunfts- und Abfahrtszeiten ankündigen

auf Bahnhöfen und Flughäfen

in Schwimmbädern und U-Bahn-Stationen

und plötzlich weiss ich nichts mehr von den Flügelschlägen der Vögel im März

weiss nichts mehr vom Lachen am Meer

vor ein paar Jahren

vor wievielen Jahren

dann ruft mich von irgendwoher eine Kuhglocke zu sich heran

zwischen 3 und 5 Seelen schweben in meiner Nähe

pulsieren von Herzschlägen

greifen mich an

aus einem Heisshunger heraus

überall Wünsche

die aus Körperattacken entstehen

wenn wir morgens die gewohnten Stellungen verändern

die ersten Schritte vortragen

um uns selber aufzuzählen

obwohl man sich auf diese Weise leicht verlieren kann

wie geht es deinem Lebenslauf

werde ich oft gefragt

der gesunde Hausverstand bewacht mich

wenn ich aufwache

der gesunde Hausverstand bewacht mich

wenn ich zu Bett gehe



antworte ich

so bin ich halt mit den Jahren ein ganz eigener Mensch geworden

die Dinge in meinem Leben entwickelten mich jedoch nicht immer sehr ruhig

viele Fische vom Meer ins Land getrieben

damit ich ich sie leicher fangen konnte

einmal schaute ich dabei ganz fest zum Horizont

um mich nicht zu versöhnen

mit den Vögeln und anderen Tieren

wenn es Abend wurde

sass ich auch gerne im Schatten

gab es manchmal ein Pfeifen

lag Wachstum in der Luft

und alle im Haus schlossen die Augen

schliesslich klopfte meistens eine Gabel auf den Tisch

und die Luft wurde schwer und nass

auch kam es einmal vor dass sich jemand von hinten an mich heranschlich

mir einen Lederriemen um den Hals legte

und mich mit aller Kraft würgte

bis ich umfiel

Erkenntnisgewinn wird fast überall verstanden

hat mein Coach behauptet

und dabei herzlich gelacht

er kündigt uns

durch seine wilde Sprünge

der sogenannte wirkliche Schmerz

kommt im Gehirn gar nicht mehr an

nur Reste von Sommer

als ich noch ein kleiner Junge war

fuhr ich fort

gab es da einmal ein Fest

ich frage mich noch heute

warum ich damals nicht das Bild einer Schildkröte zeichnete



die auf dem Kopf stand

wie ich es vor Augen hatte

es schien eine Unterbrechung der Sonne

bis in meine Lungen hinab

wo keine Fussspur mehr zu sehen war

gleichzeitig fasste ich mich immer schon

als Teil einer imaginierten Gruppe

habe ich zu meinem Coach gesagt

hier ist nur ein leeres Haus

hat dieser geantwortet

auf meinen Kopf gezeigt

keine Strategien hier

nur Strömungen

für einen Tag Haltbarkeit

infiziert

von Grenzwertsternen

wir leisten uns solche Menschen

wie Sie

vielleicht an einem Sommerabend

wenn wir nichts mehr zu tun haben

ich weiss

habe ich erwidert

die Lehrer sind sehr konzentriert

wenn sie Staatsanweisungen exekutieren

oder Erschöpfungszustände steigern

es gibt auch keine Rezepte mehr

wie genau die Toleranz sein soll

je nach dem

in welche Richtung wir zu gehen gezwungen werden

dass ich letzte Nacht im Traum Menschen schwimmen gesehen habe

im Traum Figuren schwimmen

und ich war in der Mitte



bin mit dem Kopf unten gewesen

und die Füsse nach oben

zog es mich durchs Wasser

ich pfiff einem Wal zu

und der antwortete mir

fing zu singen an

und hörte einfach nicht mehr auf

man muss schon die Regeln verraten

und keinen Raum mehr besetzen

so können wir uns bis zum Himmel übertreiben

auch wenn wir uns kaum bewegen

körperliche Störungen können Sie nicht wirklich vollständig erklären

hat mein Coach erwidert

aber jeder Satz kann für Sie richtig sein

wenn Sie ihn als Chance begreifen

Ihre Wirklichkeit damit zu aklimatisieren

es ist vielleicht manchmal nur ein Anfall von Zärtlichkeit

zu dieser Welt hin

auf einen Berg gehen

einen Berg lang gehen

immer einen Berg lang gehen

aber dann geht plötzlich ein Fenster auf

und die Differenz wirft uns in den eigenen Monolog

weil man uns längst schon mit den Füssen in den Boden gefroren hat

sehr viel Zeit zwischen den Geräuschen

habe ich gesagt

ein heranfahrendes Auto

im Nebenraum

fünf Sekunden

ist es unterwegs

viele Bewegungen

nehmen gleichzeitig ihren Hut ab



Kälten an den Schläfen

Kälten an den Fingerspitzen

Regentropfen wie Eiskristalle

überall am Körper

als Indiander schleicht man durchs Gras

überfallsartig

preschen die Tropfen

vom Himmel

durch die Bäume

weil alle Spuren aufgerissen

noch war die Einladung gültig

damals

und wir waren bis zum äussersten investiert

hin und wieder schaute ich am eigenen Körper hinunter

verstand nichts

schaute weg

verstehen Sie

schaute in die Ferne

verstand nichts

ging um die Ecke

sehr schnell

oder langsam

ging ich um die Ecke

auf den Kinoeintrittskarten

waren meine Wünsche

notiert

wenn Sie verstehen

die Tiere sind sehr zornig geworden

die Farben

draussen

verändern

immer häufiger



den Himmel

meine Füsse

sind kalt

unter dem Tisch

und ich spüre

dass die Erde

sehr aufgebracht ist

klarer blauer Dezemberhimmel

ein früher Freitag

der Wind

der Ort

an dem ich mich befinde

der Fluss

jetzt gerade

bis kurz bevor das Fest anfängt

bevor die Zunge sich bewegt

wenn es jedoch zum Äussersten kommt

hat mein Coach gemeint

wendet sich zumeist das Blatt

dann kann es schon mal sein

dass sich irgendwo ein Auto verloren im Kreis dreht

oder ein Himmel

wie betäubt

an einem Strassenrand liegenbleiben mag

ich aber stamme aus der Wiese hinter dem Haus

und aus jener Garage die nicht gebaut wurde

nur einen Sommer lang

der Bademeister pfeift heute noch zweimal im Sommer

ist er aus Japan

liegt Wachstum in der Luft

ich stamme aus den Schneebällen

die mir ins Gesicht geflogen sind



eins zwei drei vier fünf

nur noch Stimmen

die wie Trommeln gehn

als Kind verschlafen

mit dreckigen und aufgeschundenen Knien

ich stamme aus vielen Zeichentrickfilmen unzähliger Nachmittage

als die Geschäfte

nach der Mittagspause

gerade wieder aufgesperrt hatten

und der Asfalt im Sommer so richtig dampfte

ich stamme aus den Rattenködern im Keller

mit diesen Freundinnen

am nächtlichen Himmel

nachdem das Licht oft taglang aufgesteckt worden war

an diesem Morgen

klingen die Tiere

nach Winter

werden Holzscheite nachgelegt

und Brüder und Schwestern in die Kästen gestellt

draussen

im Schnee

stecken Pfeile

heute können Sie aber auch Blumen nachsetzen

habe ich zu meinem Coach gesagt

oder Kinder alleine in die Ferien schicken

die ersten Wünsche dieses Tages lassen jedoch wie immer jeden Horizont vermissen

hat dieser erwidert

für Christian Steinbacher und John Woo


